
LW 45/2024 15

SCHWERPUNK T EUROTIER  

Innovationen auf der  
Energy Decentral ausgezeichnet
Zwei Goldmedaillen und eine Silbermedaille

Eine von der DLG (Deutsche Landwirtschafts-Gesellschaft) eingesetzte neutrale 
Expertenkommission hat nach strengen Kriterien die Gewinner des diesjährigen 
DLG-Neuheitenwettbewerbs „Innovation Award Energy Decentral“ ermittelt.

Der Innovation Award Energy De-
central ist ein Neuheiten-Preis für de-
zentrale Energieerzeugung. Er zeichnet 
Produkte aus, bei denen sich die Funk-
tion entscheidend geändert hat und 
durch dessen Einsatz ein neues Verfah-
ren ermöglicht oder ein bekanntes Ver-
fahren wesentlich verbessert wird. Die 
Jury vergab zwei Goldmedaillen und 
eine Silbermedaille.

Goldmedaillen:

Kramer-Werke GmbH in Koopera-
tion mit Bosch Rexroth AG; Teles-
koplader KT316 mit integriertem 

dynamischen Wiegesystem, Halle 
27, Stand C15: 

Das integrierte dynamische Wiege-
system für Teleskoplader von Kramer 
vereinfacht Schaufelwiegungen deut-
lich und verbessert deren Genauigkeit, 
wobei durch die Möglichkeit, den Wie-
gevorgang auch bei der Fahrt durchzu-
führen, nur ein geringer Zeitverlust 
entsteht.

Wiegesysteme für Lader sind zwar 
weit verbreitet, haben bislang aber ent-
scheidende Nachteile, da sie nicht dy-
namisch arbeiten. Das bedeutet, dass 
der Lastschwerpunkt des jeweiligen 
Anbaugerätes berücksichtigt und kali-
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briert werden muss, außerdem ist es für 
eine erfolgreiche Wiegung erforderlich, 
auf einer ebenen Fläche anzuhalten und 
einen fest definierten Hubbereich zu 
durchfahren. Bei Teleskopladern 
kommt hinzu, dass bisher ausschließlich 
Nachrüstlösungen existieren.

Der Teleskoplader KT316 mit inte-
griertem dynamischem Wiegesystem 
von Kramer stellt hier eine grundlegen-
de Neuentwicklung dar, die erstmals ein 
dynamisches Wiegesystem in eine te-
leskopierbare Ladeanlagen integriert. 
Dies ist insbesondere bei Bio-
gasanlagen hilfreich und von 
hoher Praxisrelevanz, da 
diese einen erheblichen 
Aufwand zur gesetzes-
konformen Dokumen-
tation der aufgewende-
ten Substrate betreiben 
müssen. Schaufelwiegun-
gen können künftig deut-
lich einfacher durchgeführt 
werden, wobei vor allem der 
geringere Zeitverlust durch den Wie-
gevorgang auch bei Fahrt und die Ge-
nauigkeit des Systems von der Jury 
besonders gelobt wurden.

Der innovative Charakter des dyna-
mischen Wiegesystems besteht dabei 
darin, dass es unabhängig vom Anbau-
gerät, dem Schwerpunkt der Last oder 
der Position der Ladeanlage inklusive 
der Teleskopfunktion arbeitet.

PlanET Biogastechnik GmbH; Pla-
nET KI Kamerasystem, Halle 25, 
Stand G14: 

Das KI-Kamerasystem von der Pla-
nET Biogastechnik GmbH stellt einen 
Quantensprung in der Regelung des 
Rührprozesses von Biogasanlagen dar, 

Das dynamische Wiegesystem von Kramer 
kann unabhängig vom Anbaugerät, dem 
Schwerpunkt der Last oder der Position 
der Ladeanlage inklusive der Teleskopfunk-
tion arbeiten. Fotos: DLG

Mit der KI-Kamera von PlanET Biogastech-
nik wird erstmals ein KI-basiertes System 
zum automatischen, bedarfsgerechten 
Rühren in Biogasanlagen vorgestellt.

da dieser erstmals automatisiert über-
wacht und datenbasiert geregelt werden 
kann.

Die Einstellung der Rührwerke von 
Biogasanlagen erfolgt bis heute in der 
Regel manuell und in Abhängigkeit von 
einer visuellen Kontrolle des Betreibers 
über ein Schauglas. Diese händische 
Anpassung von Rührzeiten, Drehzah-
len oder der Rührwerkspositio-
nen hängt stark vom Gefühl 
und der Erfahrung des 
Betreibers ab und birgt 
die Gefahr größerer 
Störungen, insbesonde-
re wenn sich diese kurz 
nach einer visuellen 
Kontrolle manifestieren.

Erste Konzepte für eine 
automatisierte Kontrolle 
und Steuerung des Rührpro-
zesses existierten bereits seit geraumer 
Zeit. Mit dem KI-Kameraaystem von 
PlanET Biogastechnik wird die Über-
wachung von Rührqualität, Schaumbil-
dung und Schwimmschichtbildung 
erstmals kontinuierlich erfasst, die Zu-
stände im Behälter über eine KI-ge-
stützte Bildauswertung bewertet und 
auf Basis der vorliegenden Daten ent-
sprechende Regelmaßnahmen vorge-
nommen, ohne dass der Betreiber ein-
greifen muss. Für den Rührwerkspro-
zess bedeutet dies einen Quantensprung, 
zumal künftig über die verbesserte 
Rührwerksregelung hinaus auch eine 
Energieoptimierung des Rührprozesses 
möglich sein wird. Unterstützt wird das 

System von einem automati-
schem Wisch- und Reini-

gungs- sowie Beleuch-
tungssystem, das unter 
jeder Bedingung eine 
klare Sicht ermöglicht.

Mit der KI-Kamera 
von PlanET Biogastech-

nik wird erstmals ein – 
auch aufgrund des KI-An-

satzes technisch hochin- 
novatives – System zum automa-

tischen, bedarfsgerechten Rühren in 
Biogasanlagen vorgestellt.

Silbermedaille:

agriportance GmbH; agriportance 
Software, Halle 25, Stand K27

Die agriportance Software verein-
facht die Erstellung von Treibhausgas- 
und Massenbilanzen und bietet die 
Möglichkeit, Nutzer und Mitarbeiter 
zu schulen, wodurch der Prozess deut-
lich vereinfacht und interne Kosten 
gesenkt sowie Ressourcen eingespart 
und CO2-Emissionen reduziert werden 
können.

Bisher werden die Daten zur Erstel-
lung einer Treibhausgas-(THG-) oder 

Massenbilanzierung beim berichts-
pflichtigen Unternehmen in der Regel 
manuell in Tabellen erfasst und posta-
lisch oder per E-Mail an einen Dienst-
leister übermittelt, der die Bilanz be-
rechnet. Der Kunde hat dabei selten die 
Möglichkeit, direkt auf seine Daten 
zuzugreifen, sie anzupassen oder einen 
Verlauf zu kreieren.

Die agriportance Software 
schafft hier Abhilfe durch eine 

deutlich vereinfachte Erfas-
sung und Berechnung in 
der Bilanzierung von 
Treibhausgasen oder 
Massen. Insbesondere 
können Daten aus ver-

schiedenen Formaten au-
tomatisiert importiert und 

die entsprechenden Bilanzen 
gestützt auf fortschrittliche Al-

gorithmen schnell und einfach erstellt 
werden. Durch den Vergleich von Stan-
dard- und individuellen Werten wird 
dabei stets der bestmögliche Wert ge-
funden, der für ein optimales Ergebnis 
genutzt werden kann. Das Einpflegen 
geänderter gesetzlicher Vorschriften 
oder Berechnungsgrundlagen wird vom 
App-Hersteller kontinuierlich über-
nommen, sodass die App stets auf dem 
aktuellen Stand ist. Zusätzlich werden 
Schulungen für die Nachhaltigkeitszer-
tifizierung angeboten.

Auf diese Weise wird der Aufwand 
beim berichtspflichtigen Unternehmen 
erheblich reduziert und die Möglich-
keit zur Entwicklung einer strategi-
schen Unternehmensentwicklung im 
Hinblick auf die THG- und Massenbi-
lanzierung ermöglicht. Die agripor-
tance Software stellt damit eine deut-
liche Weiterentwicklung des beste-
henden Prozesses der THG- und 
Massenbilanzierung dar.    dlg, LW


